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Zahl aller Kreisausschussmitglieder: 13 
 

Es wurden alle nach Vorschrift geladen. 
Die Sitzung war öffentlich. 
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Die Landrätin eröffnet um 14.30 Uhr die Sitzung und begrüßt neben den 
Bürgermeistern Herrn Dr. Ulrich Huber, Landratsamt Cham. 
 
1. Interkommunales Geografisches Informationssystem; 
 Referat von Herrn Dr. Ulrich Huber, Landratsamt Cham 
 
 Die Landrätin berichtet, dass bei den meisten aller kommunalen Ver-

waltungshandlungen der geografische Raumbezug eine entscheidende 
Rolle spielt. Sie erklärt, dass wir alle mit Luftbildern, Flächennutzungs-
plänen und Bebauungsplänen arbeiten und Flurstücknummern, 
Straßen- und Ortsangaben verwenden. Unzählige Daten zu Natur-
schutzgebieten, Wasserschutzgebieten, Wasser- und Kanalleitungen, 
Stromleitungen u. v. m. stehen zur Verfügung. Alle diese Daten sind in 
den Gemeinden und im Landratsamt vorhanden und werden für die 
tägliche Arbeit benötigt. Geo-Informationssysteme bilden ein wesent-
liches Hilfsmittel für die Erfassung, Aktualisierung, Verarbeitung, Ver-
waltung und Mehrfachnutzung, Visualisierung und Präsentation von 
raumbezogenen Daten und Informationen. Hierin liegt die große wirt-
schaftliche Bedeutung der GIS-Technologie begründet. Ziel muss es 
sein, im Landkreis allen beteiligten Gemeindeverwaltungen wie auch 
dem Landratsamt bestmögliche Bedingungen für die tägliche Arbeit zur 
Verfügung zu stellen und viele dieser Informationen auch an die Bürge-
rinnen und Bürger weiterzugeben, so die Landrätin. 

 
 Sodann übergibt die Landrätin Herrn Dr. Huber, Vertreter des Land-

kreises Cham, der ein kommunales Geografisches Informationssystem 
aufgebaut hat und betreibt, das Wort. 

 
 Herr Dr. Huber stellt sich kurz vor und referiert umfassend über die zu 

beachtenden Punkte zum Aufbau und Betrieb des GIS. Im Einzelnen 
berichtet er über die Punkte 

 
 - Begriff "GIS" 
 - Einsatz in Bayern 
 - Kooperationsmöglichkeiten 
 - heterogene Daten in den Landkreisen 
 - Geodatenquellen 
 - globales Ziel 
 - E-Government Projekt-Historie 
 - Betriebsformen 
 - Erfolgskriterien 
 - Konzepte 
 - Anbindungsmöglichkeiten 
 - Leistungspakete für Partner 
 - E-Government GIS-Initiativen 
 - Ergebnisse 
 - Praxisbeispiele 
 - Symbolisierung von Katasterdaten 
 - Zugriffsmöglichkeiten 
 - Dienstleistungen 
 - Bereich Tourismus, Wandern, Radwanderkarten 
 - Projektausblick 
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 Kreisrat Mend erkundigt sich über den Anteil der Teilnehmer der Beher-

bergungsbetriebe im Tourismus-Netz des Landkreises Cham. 
 
 Herr Dr. Huber erklärt, dass ihm diese Zahlen heute nicht vorliegen. Die 

Landrätin beauftragt Frau Göbel, dies nachzufragen. 
 
 Weitere zahlreiche Fragen werden von Herrn Dr. Huber beantwortet. 

Abschließend bedankt sich die Landrätin bei Herrn Dr. Huber für seine 
ausführliche Information. 

 
 
 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
 
 
Die Sitzung endet um 16.30 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Tamara Bischof    Steffen Maulbetsch 
Landrätin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


